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Aubergine (Solanum melongena) 

Steckbrief 

- auch Eierfrucht genannt 

- ist im tropischen Ostindien beheimatet 

- gehört zur Familie der Nachtschattengewächse, wie Paprika und Tomate 

- bis zu 1 m hohe, mehrtriebige Pflanze mit großen Blättern 

- attraktive Blüte 

- wärmebedürftig, braucht einen tiefgründigen und nährstoffreichreichen Boden 

- außerhalb von Weinbaugegenden im Gewächshaus kultivieren 

- violette, glänzende 20 bis 25 cm große, birnenförmige Früchte 

- nur gekocht verzehren! 

Kultur 

Vorkultur 

Jungpflanzenanzucht ab Mitte März in Saatschalen mit Aussaaterde bei 22 °C – 
25 °C; im Keimblattstadium in Töpfe pikieren; bei 18 °C weiterkultivieren. 

Pflanzung 

- Mitte Mai, an geschütztem Standort, bei kühlen Temperaturen Vliesabdeckung 

- Pflanzabstand: 60 cm x 50 cm im Verband 2 Reihen/Beet, auf Mulchfolie oder 
Mulchvlies 

Düngung 

Auberginen haben einen mittleren Nährstoffbedarf. 
 
Düngung bei optimalen Phosphor- und Kaligehalten des Bodens 

Klassisch Biologisch 

35 g/m² Nitrophoska perfekt oder 35 g/m² 
Entec blau vor der Pflanzung 
und  
25 g/m² Kalkammonsalpeter (oder 
Ammonsulfatsalpeter) nach 3 Wochen  
 
oder 
 
3 l/m² Kompost und 25 g/m² 
Kalkammonsalpeter (oder 
Ammonsulfatsalpeter) vor der Pflanzung  
und 
25 g/m² Kalkammonsalpeter (oder 
Ammonsulfatsalpeter) nach 3 Wochen 

3 l/m² Kompost und 100 g/m² Hornmehl 
vor der Pflanzung  
 

 



2 

 
Düngung bei hohen Phosphor- und Kaligehalten des Bodens 

Klassisch Biologisch 

25 g/m² Kalkammonsalpeter (oder 
Ammonsulfatsalpeter) vor der Pflanzung  
und 
25 g/m² Kalkammonsalpeter (oder 
Ammonsulfatsalpeter) nach 3 Wochen 

100 g/m² Hornmehl vor der Pflanzung  
 

 
 

Kulturdauer 

- 20 Wochen von der Aussaat bis zur ersten Ernte Mitte August 

- 12 Wochen von der Pflanzung bis zur ersten Ernte 

Kulturarbeiten 

Wässern, mulchen (schwarze Mulchfolie oder –vlies), ab Fruchtansatz evtl. stäben, 
um ein Ausbrechen der Triebe zu vermeiden. 

Mögliche Schädlinge 

Spinnmilben, Weiße Fliege, Kartoffelkäfer 

Ernte 

Fortlaufende Ernte bei sortentypischer Größe und Ausfärbung. 

Sorten 

- 'Madonna F1': längliche schwarze Frucht 

- 'Mohican': weiße birnenförmige Frucht 

- 'Bambino': golfballgroße violette Frucht 

- 'Black Beauty': längliche, violettschwarze Frucht 
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